
Die gymnasiale Oberstufe am 

Beethoven-Gymnasium



• Sekretariat: 030 / 768 90 530 (bis ca. 14.00 Uhr besetzt)

oder Telefon Ach: 030 / 768 90 533

• c.achtmann@beethoven-gymnasium.eu

• http://beethoven-gymnasium.eu

(Neuigkeiten, Terminplan, Formulare)

Kontakt
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• Büro: Raum 51 im Erdgeschoss

Montag 11:30 – 12:00 Uhr (große Pause)

Dienstag 11:30 – 13:00 Uhr (große Pause + 5. Std.)

Mittwoch 11.30 – 12:00 Uhr (große Pause)

Donnerstag  geschlossen

Freitag 10:00 – 12:00 Uhr (3./4. Std. + große Pause)

14:50 – 15.30 Uhr (7. Std.)

Kontakt
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KontaktInformationen
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KontaktInformationen
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Klasse 10
(E-Phase)

Qualifikationsphase

Jahrgänge 11 und 12

Unterricht vorwiegend im 

Klassenverband

Unterrichtsverpflichtung wird für die 

Klasse in der Sek I – Verordnung 
geregelt

Unterricht in Kursen

Unterricht wird individuell für 

Schüler*innen in der  VO-GO
(Verordnung der gymnasialen

Oberstufe) geregelt

Klassenstundenplan Individuelle Stundenpläne

Bewertung erfolgt mit der 

Notenskala von 1 bis 6

Mangelhafte und ungenügende 

Leistungen sind problematisch für 

die Versetzung

Punkte von 0 bis 15

Ausfall: weniger als 5 Punkte!

Vergleich Unterricht der 10. Klassen mit dem in 
der Qualifikationsphase
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Klasse 10
(E-Phase)

Kursphase

Jahrgänge 11 und 12

Klassenarbeiten in den Kernfächern,

LEKs in den Nebenfächern

Klausuren in allen gewählten 

Leistungs- und Grundkursen

Letztmalige Versetzung

gemäß der Versetzungsbedingungen

der Sek I-Verordnung

Keine Versetzungsentscheidung,

Möglichkeit des Rücktritts in den 

nachfolgenden 

Schüler*innenjahrgang

mindestens zwei Fremdsprachen mindestens eine Fremdsprache bis 

zum Abitur durchgängig!

Vergleich Unterricht der 10. Klassen mit dem in 
der Qualifikationsphase
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Klasse 10
(E-Phase)

Kursphase

Jahrgänge 11 und 12

Schüler*innen sind durch 

profilkursähnliche Wahlpflichtkurse 
in der Klassenstufe 10 auf die 

Leistungskurse vorbereitet 

Wahl von zwei Leistungsfächern (8 

Kurse) mit je 5 Wochenstunden

Wahl von Grundkursfächern (32 

Kurse) mit 3 Wochenstunden (außer 

Sport 2 Stunden)

Vergleich Unterricht der 10. Klassen mit dem in 
der Qualifikationsphase
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Klassenleitung Oberstufenkoordinatoren

Tutor*innen



KurswahlFächer und Kurse – die Kurswahl

9



Informationen über die 
gymnasiale Oberstufe am 
Beethoven-Gymnasium

Auf Kurs zum Abitur

(Broschüre der Senatsverwaltung)

https://www.berlin.de/sen/bildung/schule/bildungs
wege/gymnasium/broschuere-auf-kurs-zum-
abitur.pdf

Verordnung über die gymnasiale Oberstufe 

(VO-GO) 

https://www.schulgesetz-
berlin.de/berlin/startseite.php

AV Prüfungen

https://bildungsserver.berlin-
brandenburg.de/unterricht/faecher/gesellschaftswi
ssenschaften/geografie/pruefungen-
leistungsfeststellung-und-bewertung-
lernprozessbegleitende-diagnostik/pruefungen/
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Aufbau der gymnasialen Oberstufe 

10. Klasse Qualifikationsphase

A
B
I
T
U
R
P
R
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F
U
N
G
E
N

1. 

Halbjahr

2. 

Halbjahr

V

E

R

S

E

T

Z

U

N

G

1. Semester

Q1

2. Semester

Q2

3. Semester

Q3

4. Semester

Q4

Unterricht im 

Klassenverband 

und in Kursen

Unterricht 

in Kursen

Unterricht 

in Kursen

Unterricht 

in Kursen

Unterricht 

in Kursen

Klassenlehrer*in Tutor*in Tutor*in Tutor*in Tutor*in
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4 Punkte = Ausfall

0 Punkte = nicht besucht/“nicht belegt“

Punkte Noten

15 1+

sehr gut14 1

13 1-

12 2+

gut11 2

10 2-

9 3+

befriedigend8 3

7 3-

Punkte Noten

6 4+

ausreichend5 4

4 4-

3 5+

mangelhaft2 5

1 5-

0 6 ungenügend

Punkte und Noten
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Grundkurse:

3 Unterrichtsstunden pro Woche (Sport 2 U.-Std.)

1 Klausur pro Semester / 2 - 3 U.-Std.

Bewertung:  Klausur  ⅓,  Allgemeiner Teil (AT) ⅔  der Zeugnisnote

Leistungskurse:

5 Unterrichtsstunden pro Woche

2 Klausuren pro Semester (1 im 4. Semester) / 3 – 4 U.-Stunden

Bewertung:  Klausuren ½,  AT ½ der Zeugnisnote

zweifache Wertung der Punkte auf den Zeugnissen 

in der Gesamtqualifikation!

Kurse in der Qualifikationsphase
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Kurse in der Qualifikationsphase

Belegverpflichtung:

Jede*r Schüler*in muss eine bestimmte Anzahl an Unterrichtsstunden belegen. 

Die verpflichtende Stundenanzahl für das zweijährige Abitur entspricht einer 

Kursanzahl von 40 während der vier Qualifikationsphasen.

Demnach müssen insgesamt mindestens 40 Kurse (8 x LK, 32 x GK) belegt 

werden.

Einbringverpflichtung:

Jede*r Schüler*in muss bestimmte Kurse, z.B. Deutsch oder Mathematik, 

verpflichtend in das Abitur einbringen. Einzubringen sind 24 Grundkurse und 

die 8 Leistungskurse (Σ 32 Kurse)!

 Gesamtqualifikation („Abischnitt“!)
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Belegverpflichtung insgesamt für alle 4 Semester:

2 Leistungskursfächer in 4 Semestern  =   8 Kurse

+

8 Grundkursfächer in 4 Semestern  =  32 Kurse

(oder weitere zusätzliche Kurse)

=   mindestens 40 Kurse insgesamt

Informationen über die gymnasiale Oberstufe am Beethoven-Gymnasium
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Beleg- und Einbringverpflichtungen in der gymnasialen Oberstufe

(jeweils Mindestangaben)

1. Aufgabenfeld (1. AF): sprachlich-literarisch-künstlerisch

Deutsch (LK / gk) 4 Semester

Musik     (LK / gk)

Kunst     (LK / gk)

Darstellendes Spiel   (gk)

mindestens 2 Semester

in einem Fach

1. Fremdsprache  E / F     (LK / gk)

2. Fremdsprache  E / F     (LK / gk)

3. Fremdsprache  spa / lat (gk)

4 Semester mindestens in einem

Fach
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Beleg- und Einbringverpflichtungen in der gymnasialen Oberstufe

(jeweils Mindestangaben)

2. Aufgabenfeld (2. AF): gesellschaftswissenschaftlich 

Mindestens ein Fach 4 Semester lang                  +   zusätzliche Kurse

 Politikwissenschaft      (LK / gk) + mind. 2 Sem. Geschichte

 Geografie                      (LK / gk) + mind. 2 Sem. Geschichte

 Philosophie                          (gk) + mind. 2 Sem. Geschichte

 Geschichte                   (LK / gk) + mind. 2 Sem. Politikwissenschaft 
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Beleg- und Einbringverpflichtungen in der gymnasialen Oberstufe

Sonderfälle im 2. Aufgabenfeld (2. AF): 

4 Sem. Geschichte +  4 Sem. Geografie / Philosophie
kein pw-Kurs 

notwendig!

aber:

4 Sem. Politikwissenschaft + 4 Sem. Geografie / Philosophie

mind. 2 Sem. 

Geschichte 

notwendig!

Jede*r Schüler*in muss mindestens 2 Semester Geschichte 
belegen und in die Gesamtqualifikation einbringen

 6-8 Kurse Belegpflicht!

Jede*r Schüler*in muss mindestens ein 4-semestriges Fach 
aus dem 2. Aufgabenfeld in die Gesamtqualifikation einbringen

 4-6 Kurse Einbringpflicht!
(Näheres: VO-GO § 26 (2a, 2b))
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Neben Mathematik muss mindestens eine viersemestrige Naturwissenschaft 

belegt und eingebracht werden. 

Im Falle von Biologie kommen verpflichtend mindestens 

2 Semester Chemie oder Physik dazu!

Wir bieten das Fach Informatik als Grundkurs an; 

vier Semester können belegt werden.

Beleg- und Einbringverpflichtungen in der gymnasialen Oberstufe

(jeweils Mindestangaben)

3. Aufgabenfeld (3. AF): mathematisch-naturwissenschaftlich

Mathematik     (LK / gk) 4 Semester

Physik               (LK / gk)

Chemie             (LK / gk)

mindestens 4 Semester in einem

Fach

Biologie            (LK / gk)
Ausnahme: 4 Semester Biologie + 

2 Sem. Ph oder Ch
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Beleg- und Einbringverpflichtungen in der gymnasialen Oberstufe

jeweils Mindestangaben

Belegverpflichtung: Einbringverpflichtung:

4 Semester aus mindestens zwei 

Themenfeldern
0 – 4 Kurse

falls 4. Prüfungsfach:

4 Sem. Praxis + 2 Sem. Theorie

3x Praxis + 1x Theorie = 

4 Kurse;

ein weiterer Praxis-/Theorie-

Kurs kann eingebracht 

werden

falls 5. Prüfungskomponente:

4 Sem. Praxis + 2 Sem. Theorie

1x Theorie (4.Sem); 4x Praxis 

(oder 3 Praxis + 1x Theorie) 

können eingebracht werden

außerhalb der Aufgabenfelder: Sport
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Belegverpflichtung insgesamt für alle 4 Semester:

2 Leistungskursfächer in 4 Semestern  =   8 Kurse

+

8 Grundkursfächer in 4 Semestern  =  32 Kurse

(oder weitere zusätzliche Kurse)

Neben allen LK-Semesternoten müssen die Noten von genau          
24 Grundkursen

(Pflichtkurse und weitere) in die Gesamtqualifikation 
eingebracht werden!
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ZUSATZGRUNDKURSE geplant für das neue Schuljahr
Wenige Zusatzgrundkurse können 4 Semester belegt werden; 

Abweichungen in Klammern:

Musik: Oberstufenchor, 

Orchester/Bigband

Kunst: Künstlerisches Gestalten

Sprachen: Debating (nur im 1./2. Sem.), 

Reading Critically & Writing Creatively (2 Sem.)

Spanisch Konversation, 

Italienisch (Beginn im 1. Sem)

Deutsch: Journalistik (Schülerzeitung), 

Debattieren (2 Sem.)

Gesellschaftsw.: Politik & Wirtschaft (2 Sem.), 

Public History (2 Sem.), 

Psychologie (nur im 1./2. Sem.)

Naturwiss.: Experimentieren (2 Sem.), 

Astronomie (nur im 1./2. Sem.),

Physical Computing (nur im 2. Sem.)

Mathematik: Schach (nur im 1./2. Sem.)
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ZUSATZGRUNDKURSE geplant für das neue Schuljahr
Einige Zusatzgrundkurse können 4 Semester belegt werden; 

4 (bzw. 6 mit Ensemble) Zusatzkurse einbringbar

Alle Zusatzgrundkurse werden den LKs oder GKs zugeordnet

Einschränkungen müssen beachtet werden:

• max. 2 Zusatzgrundkurse, die den beiden LKs zugeordnet werden 

• max. 2 Zusatzgrundkurse, die einem GK zugeordnet werden

• max. 2 in einem Fach

• nur wenn mind. 2 GKs im eigentlichen Fach belegt sind 
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Achtung: 
Zwei der vier Prüfungsfächer müssen Mathematik, Deutsch oder eine 

Fremdsprache sein!

3. und 4. PF sind ggf. gegeneinander austauschbar

Mögliche Prüfungsfächer im Abitur
(am Beethoven-Gymnasium)

1. PF
Leistungskurs

DE / EN / FR / MA / 

BI / CH / PH

schriftlich

2. PF
Leistungskurs

„beliebig“

(außer Lat /Spa /

Phil  / In / Sport / DS)

schriftlich

3. PF
Grundkursfach

„beliebig“

(außer In / Sport / DS)

schriftlich

4. PF
Grundkursfach

„beliebig“

(außer In)

mündlich
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Mögliche Prüfungsfächer im Abitur
(am Beethoven-Gymnasium)

 am Unterricht im 1. bis 4. Prüfungsfach wurde bereits in Klasse 10 teilgenommen 

Philosophie 3.PF/ 4.PF/ 5.PK
Ethik gilt als Vorbereitung 

für Philosophie

Informatik
nur 5.PK als Referenzfach 

möglich
kein Unterricht in Klasse 10

Darstellendes Spiel

wenn in Klasse 10 

Unterricht, dann 4.PF/ 5.PK; 

Empfehlung aber 5.PK;

ansonsten nur 5.PK als 

Referenzfach möglich

Wahlfach in Klasse 10;

kein Unterricht in Klasse 10
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Beispiele aus der „Tabelle der Wahlmöglichkeiten der Prüfungsfächer“
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Beispiele aus der „Tabelle der Wahlmöglichkeiten der Prüfungsfächer“

Leistungsfächer weitere Prüfungsfächer

Nr. 1 2 3 4 5.PK

2 FS De 2. AF NW bel.

24 Ma 2. AF De bel. bel.

40 NW NW FS De 2.AF

49 De Mu/Ku FS 2.AF NW

52 De 2. AF FS NW bel.

Achtung:
Bei der Wahl der vier Prüfungsfächer und des Faches der

5. Prüfungskomponente ist zu beachten, dass alle drei Aufgabenfelder 
berücksichtigt werden müssen!
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5. Prüfungskomponente (5. PK):

• Präsentationsprüfung mit schriftlicher Ausarbeitung in einem weiteren

Grundkursfach, das vier Semester lang belegt wurde, und anschließendem 

Prüfungsgespräch

oder

• Besondere Lernleistung (BLL) / Facharbeit und 

Prüfungsgespräch

oder

• Wettbewerbsbeitrag mit schriftlicher Dokumentation und    

Prüfungsgespräch
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BLOCK I:         KURSBLOCK

8   LK je max. 15 Pkt. in Sem.1 bis 4, zweifache Wertung = 240 Pkt.

24 GK * je max. 15 Pkt., einfache Wertung = 360 Pkt.

max. Punktsumme in Block I = 600 Pkt.

• *24 GK = alle Pflichtgrundkurse + weitere  Grundkurse 

(darunter in der Regel höchstens vier Zusatzgrundkurse)

Mindestbedingungen:

• Höchstens 2 Ausfälle in den   8 LK,  mind.  80 Pkt.  

• Höchstens 4 Ausfälle in den 24 GK, mind. 120 Pkt.    

• Punktsumme in Block I:                    mind. 200 Pkt.

Gesamtqualifikation
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BLOCK II: PRÜFUNGSBLOCK

Prüfungsergebnisse der vier Prüfungsfächer: 
je max. 15 P., vierfache Wertung =  240 Pkt.

Gesamtqualifikation

max. Punktsumme in Block II =  300 Pkt.

Mindestbedingungen:

- In zwei Prüfungsfächern (1.-4.PF), davon einem Leistungsfach, mind. 5 Punkte in einfacher Wertung. 
- Punktsumme mind. 100 Punkte. 

und
5. Prüfungskomponente: 

BLL / Wettbewerbsarbeit 
max. 15 P., dreifache Wertung =  45 Pkt. 
Prüf.gespräch max. 15 P., einfache Wertung =  15 Pkt.

=  60 Pkt. 
oder

5. Prüfungskomponente: 
schriftl. Ausarbeitung, max. 15 P., einfache Wertung =  15 Pkt. 
Präsentation, max. 15 P., zweifache Wertung =  30 Pkt.
Prüf.gespräch, max. 15 P., einfache Wertung =  15 Pkt.

=  60 Pkt. 
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Abiturzeugnis:

Erreichte Punkte der Gesamtqualifikation und Gesamtnote

Punkte Note

ab 823 1,0

805 – 822 1,1

787 – 804 1,2

769 – 786 1,3

751 – 768 1,4

733 – 750 1,5

715 – 732 1,6

697 – 714 1,7

679 – 696 1,8

661 – 678 1,9

Punkte Note

643 – 660 2,0

625 – 642 2,1

607 – 624 2,2

589 – 606 2,3

571 – 588 2,4

553 – 570 2,5

535 – 552 2,6

517 – 534 2,7

499 – 516 2,8

481 - 498 2,9

Punkte Note

463 – 480 3,0

445 – 462 3,1

427 – 444 3,2

409 – 426 3,3

391 – 408 3,4

373 – 390 3,5

355 – 372 3,6

337 – 354 3,7

319 – 336 3,8

301 – 318 3,9

300 4,0

32



Abgabe der Wahl:

Spätestens 

zum 17.03.2025

Prüfungs-
fächer

L1, L2, P3, 
P4, 5.PK

Pflicht-
kurse

(Mindest-
belegung)

1. Semester
Q1

2. Semester
Q2

3. Semester
Q3

4. Semester
Q4

1. Aufgabenfeld

Deutsch x x x x
Englisch L 1 x x x x
Französisch

Spanisch x x x x
Latein

Zusatzkurs: Camb. x x x x
Kunst x x
Musik

Zusatzkurs:

DarstellendesSpiel

2. Aufgabenfeld

Politikwissenschaft L 2 x x x x
Geschichte P4 x x x x
Geografie

Sozialwissenschaften

Philosophie

Zusatzkurs:

3. Aufgabenfeld

Mathematik P3 x x x x
Physik

Chemie x x x x
Biologie

Informatik

Zusatzkurs:

Sport (4 Praxiskurse belegen, 0–4 einbringen)

Praxiskurse x x x x
Sporttheorie (nur P4, 
5.PK) 5.PK x x

Zusatzkurs:

Gesamtzahl der Grundkurse (mindestens 32):  32
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Zusammenfassung: Prüfungsfächer

Bitte beachtet/beachten Sie, dass:

• zwei der zum 1. bis 4. Prüfungsfach gewählten Fächer 

Deutsch, eine Fremdsprache oder Mathematik sein müssen,  

• aus jedem der drei vorher genannten Aufgabenfelder ein 

Prüfungsfach oder das Referenzfach (Hauptfach) der 5. 

Prüfungskomponente sein muss,

• in jedem Prüfungsfach bereits in Klassenstufe 10 Unterricht 

erteilt wurde (außer Informatik; bedingt DS),

• unter den zum ersten bis vierten Prüfungsfach gewählten 

Fächern nur eines der Fächer Musik, Bildende Kunst oder 

Sport sein darf.
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Vielen Dank für eure Aufmerksamkeit!


